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Danksagung.

Für die vielen Beweise inniger Theilnahme währeud
der Krankheit unserer innigstgeliebten Gattin, Tochter,
Schwester, Schwiegertochter, Schwägerin und Tante

Amalia Schwendinger
owie für die zahlreiche ehrende Begleitung der irdischen
hülle zur geweihten Ruhestätte, sprechen wir allen Ver¬
wandten, Bekannten den Nachbarn, und den Blumen¬
pendern besonders der hochwürdigen Geistlichkeit den

herzlichen Dank aus, mit der Bitte der lieben Todten
in frommes Andenken zu bewahren

Dornbirn=Unterfallenberg, den 26. December 1895.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen.

Danksagung.

Für die vielen Beweise inniger Theilnahme bei dem
Verluste unseres innigstgeliebten Kindes,

Anton.
owie für die so zahlreiche Begleitung der irdischen Hülle

zur geweihten Erde, sprechen wir allen Verwandten, Nach¬
barn und Bekannten, sowie den Blumenspendern den
erzlichsten Denk aus.

Hanggasse, am 27. December 1895.
2500 Die trauernden Eltern:

Andreas und Franziska Köb.

Danksagung.

Für die so liebevolle Theilnahme während der schweren
Krankheit unserer vielgeliebten Tochter der Jungfrau,

Katharina Tschofen,
sowie für die so zahlreiche Begleitung der irdischen Hülle
zur geweihten Ruhestätte, sprechen wir hiemit allen Ver¬
vandten, Bekannten den lieben Nachharn, ganz besonders

aber dem hochwürdigen Herrn Katecheten Julius Streichen
für die vielen Besuche, dem Lehrkörper und der Schul

jugend vom Markt, sowie für die so vielen Kranz= und
Blumenspenden unseren tiefgefühltesten Dank aus und
empfehlen die theure Dahingeschiedene dem frommen An¬
denken im Gebete.

Dornbirn, am 26. December 1895.
2516 Die tieftrauernden Eltern und Geschwister.

Danksagung.

 Für die aufrichtige Theilnahme bei dem unerwartet
schnellen Verluste unseres innigstgeliebten Gatten, Sohnes,

Bruders, Schwagers und Onkels

Andreas Sittmoser,
Kaufmann,

owie für die ehrenvolle und zahlreiche Begleitung am Leichen¬
begängnisse, sprichen wir allen Verwandten, Bekannten,
besonders der hochwürdigen Geistlichkeit den innigsten

Dank aus und empfehlen den Verblichenen dem frommen
Gebete.

Dornbirn, den 24. December 1895.
2528 Die tieftrauernd Hinterbliebenen.

schöne Nuss=, Birn= und Ahorn¬
bäume zu verkaufen hat, kann sich melderVVS# b Martin Rhomberg, Hanggasse No. 25,

hei guter Bezadlung.

Geschäfts=Anzeige.
Ich beehre mich hiem zur allgemeinen Kenntnis zu bringen,

ass ich mein

Südfrüchten= u. Gemüse=Geschäft
vom hiesigen Kuchenplatz in die Eisengasse No. 1 be
Herrn Joh. Herburger verlegt habe

Zugleich ersuche ich die geehrte Einwohnerschaft, mich auch
fernerhin mit ihrem Wohlwollen zu beehren.

Hochachtungsvolls
2507 2=2 F. Tamanini

Ein ordentliches Mädchen, welches in den häus
lichen Arbeiten gut bewandert ist, findet bis 1. Jänner eine
Stelle.

2525 Auskunft im Gemeindeamte.

Neujahrskarten
n sehr großer, schöner Auswanl hat vorräthig

Friedr. Rusch, Buchhandlung.

von einer schönen Kuh wird heuteDas Fleisch nachmttags 4 Uhr in der Kron
in Oberdorf versteigert 2533
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